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Zeverfches Wocheribkttt
und

Amtlicher Anzeigerfür VilhilMLhavrm
M 87 . Sonnabend, 3 . Juni L876.

Sein« Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht, den Auditor Runde in Oldenburg, unter
Brlassung desselben in seiner bisherigen Stellung,
zum Hülssrichter beim AppellationSsenate deS Ober-
IvvellationSgerichtS zu ernennen. _
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Die Hauptlehrerstrllr in Loy, Gemeinde Rastede,
ist dem Lehrer Haye in Kimmen vrrliehrn.

Oldenburg , 1876 Mai 26.
Oderschulcollegium.
E r d m a n n.

Die Hauptlehrrrstell« in Kimmen, Gemeind«
Ganderkesee, mit einem -u 735 Mk. veranschlagten
Dtensteinkommen , ist zu besetzen.

Bewerbungen find bis znm lO . Juni einzurrichen.
Oldenburg, 1876 Mai 26.

Oderschulcollegium
E r d m a « n . _

Die Nebrnlehrerstrüe 1 . Klaffe in Esenshamm
ist dem Lehrer Winters in Wulfenau verliehen.

Oldenburg, 1876 Mai 26.
Oderschulcollegium.

_ E r d m a n n. _
ConcurS -Proclama.

Wider
den Kaufmann und Bäcker Heinrich Bern¬
hard Ohe zu ClevernS

ist am 17 . Mai 1876 Schulden halber der ConcurS
erkannt , zu dessen Ausführung nachstehend« Termin«
augesetzt werden:

1. auf den
16. September 1876

zurAngabe aller auö irgend einem Grunde ent-
stunden «« Forderungen, Ansprüche oder zur Compen-
satten geeigneten Gegenforderungen an den Grmein-
schuldner, sowie aller dinglichen Rechte oder Separa-
ttensanfprüche an die in der Concursmaffe befindlichen
unbe-seglichrn Güter — bei Strafe de » Ausschlusses
»vn diesem Concurse und bei Verlust der dinglichen
Rechte und Separationsansprüche . Die Angaben müs¬
sen durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte zuge-
lrfsenrn Anwalt schriftlich eingereicht , können abcr
«nch , wenn der Werth der anzugebenden Ansprüche
Re Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt , mündlich
Mm Protokolle gemacht werden . Der » Anwalt wird
Ruch den Auftrag zur Angabe zugleich zur sonstigen
Vertretung des Gewaltgebers im Concursverfahren
«sd zur Angabe aller darin erforderlichen Erklärun¬
gen bevollmächtigt , vorbehältlich der Befugniß des
Berichts, in einzelnen Fällen, nach seinem Ermessen,
dt« Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe dienenden Beweis-

thümer sind derselben, bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile, in Original oder in Abschrift beizufügen.

2. auf den
28 Octobrr 1876,

Vorm . 10 Uhr, zur Liquidation,
3. auf den

9 . Derember 1876,
Mittag » 12 Uhr, zur Anhörung des Priori»
ILtSurtheilS und

4. auf den
20. Januar 1877,

Mittags 12 Uhr, zum öffentlichen Verkaufe
der in der Concursmaffe befindlichen, hieneben be¬
schriebenen unbeweglichen Güter im Gerichtshause.

Varel , den 29. Mai 1876.
Großhrrzogliche » Obergrricht.

Elausse n.
Dr . Driver.

Berzeichniß
der ln der Concursmaffe befindlichen unbeweglichen
Güter , welch« am 20. Januar 1877 zum meist¬
bietenden Verkaufe im GerichtShaus« aufgesetzt wer¬
den sollen:
Flur 2 Parc . 301/123 : Bei ClevernS , gen . Warf,

G . Garten --- 7 Are 05 OM.,
3 , 65 . ClevernS.

Garten 3 05
3 „ 66. ClevernS.

G . Hau »-, Hofraum f r 99
Wohnhaus f

3 Parc . 63 . ClevernS.
G . Garten — 21 40

3 Parc . 64 . ClevernS.
Geest, HauS- l

Hssraum, > —
Wohnhaus i

F 81

3 , 192. Blöcken.
Ackerland ----- 33 F 77

Sa . 69 Ar« 07 ssM.
Zu diefen Immobilien gehören 2 Kirchensitze in

der Kirche und 5 Gräber auf dem Kirchhofe zu
ClevernS.

Testaments - E röffvung.
Nach erfolgtem Ableben der Ehefrau d « S Schuh¬

machers Gerd Alber » Eden zu Pakenferaltendeich,
früher zu Breddewarden, Marie Katharine, ged.
Zimmeemann, soll daö von derselben in Gemeinschaft
mit ihremEhemann« am 20. September 1856vor d«m
derzeitigen Amte Kniphansen errichtete Testament
soweit dasselbe die Disposition der Trstatrix enthält,
am



8. Juni d. I ., Vormittag- LI Uhr,
Hieselbst publicirt werden.

Jever, 1876 Mai 22.
Amtsgericht , Abth . IN.

G r a e p e l.

_ v. d. Bring.
Verpachtung.

Der Landwirth P . B . Dirk» zu Gr. - Husum» will,
La er den landwirthschaftlichr« Betrieb aufzugrben
beabsichtigt, seinen daselbst belegenen, seit lange«
Jahren von ihm selbst benutzte «, vsrmal» adligen

Platz.
bestehend aus arrgeWeffenen
Wohn- und WirthfchastSge-»
bäuden, Garten und 5L ^/z
Diemathen , nach den neuen
Vermessungen 29 Hectar 7L
Ar guten KleilandeS,
ltm 1Ä. Juni stD. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

im Marten 'schen Gssthofe zu Werdum auf 6 Jahre
pro Mai 1876/83 öffentlich nach Mei'stgebot verpachte»
lasse», wohin Pachtliebhaber eingeladen werde ».

Die Verpachtungsbedingungen liege« 8 Tage
vs« dem Termine bei dem Unterzeichneten zur Einsicht
offen.

Neuharlingersiel , den 2l . Mai 1876.
Meinerts, Auet.

Vergantungen»
Aw Dienstag, den 6. Juni d. I .,

Morgens LL Uhr,
sollen auf dem Rathhause Hieselbst verschiedene e»n-
fiöeirte

Gegenstände,
als:

mehrere Bierseidel und Wein¬
gläser, mehrere mess. Bilanzen,
öffentlich gegen darr » Zahlung verkauft werden.

Jever, 1876 Mai 29.
Stadtmagistrat,

v. Hart r n.
Gerde ».

Der Lehrer Gribbe läßt am
Mittwoch , den 7 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangrnd,

den beweglichen Nachlaß seiner verstorbenen Mutter
in dem von ihr bewohnt gewesenen Hause zu Oster¬
groden, Gemeinde Sande, öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten verkaufen:

1 vollständiges Bett, 2 Paar Brttgardinrn,

4 Fensterrouleaux, 1 Kleiderschrank , 1
'

schrank , 3 Tische, darunter 1 großer Aur.
ziehrtisch , 1 halbe» Dutzend Stühle, 1 l
Wanduhr, 1 Kuppellampe, einige Schild,,
rrien, 1 Spiegel , 3 eichene Kisten, 2Hz^„
schränke , 1 Butterkarne , 1 Rahmfaß, Mch-
und Waschballien, 3 rheinische Töpfe, z i
zinnerne Kaffeekannen und 1 mess. dit» , z «
porc. dito, 2 gläserne Zuckertöpfe , 1 dj,,
Milchguß, Tassen, Teller, Messer , Gabel » u«j
Löffel, 4 zinnerrze Maße, zinnerne Brchg
und Schaalen, 3 blecherne Trommeln , i
Aschschausel, 2 Feuerzangen, eiserne H «is,
knöpf« , 1 Theekessel , 2 Krsselhaken , 3 eisnn , >
Töpfe , 1 Kuchenpfannr mit Hangeisen , I
Heckenscheere , 1 Säge , 1 Bohrer und H«
wer, Fässer , Tonnen , aiteS Eisen, 1 PaH,
Erbsensträucher rc . ,

dann : 1 großen kupfernen Kessel , 1 Butt»,
karne mit eis . Beschlag, 1 Waschfaß, mehr »,
Kisten und Kasten und waö sich weiter W
finden wird.

Käufer werden eingeladen.
Sanderahm, 1876 Mai 23.

Joh . Herrn . Meinen.

Die zum Nachlasse des kürzlich verstört»
ProprietairS Harm Hasch enburgrr zu Oldorf , z»
hörigen beweglichen Gegenstände werden

Mittwoch und Donnerstag , den
7. und 8. Juni d. I .,

Nachmittag » 2 Uhr anfangend , in dem vomEii-
lasser bewohnt gewesenen Haus« zu Oldorf mit z«-
raumer Zahlungsfrist rueifibietend verkauft.

ES kommen namentlich zum Verkaufe:

2 Milchkühe,
1 eichener Kleiderschrank, 1 dito Comp!«!»
schrank , 7 Tische, I Dutzend Rüschenstühl«,
8 Pvlstrrstähle und 1 Lehnstuhl, 1 Brr»
Meter , 1 Setzbettstelle, 3 Kisten, 1 Spi«z«I
mit Mahagoni -Rahmen , 3 andere Spiegil,
1 eschener Eckschrank , 1 Lommode, 1 h»li-
kastige Wanduhr , mehrere Schilde«!«»,
Töpfe mit Blumen, 5 vollständige Bett««,
Bett» und Fenstergardinen, Kleidungsstück«,
verschiedene Silbersachrn (namentlich: 6Eß¬
löffel, 14 Theelöffel, 1 Zuckerzange, 1 Sch
faß, 1 Taschenuhr mit Kette und Pettschch
1 Medaille, 2 Knippen-, allerlei Kü«h««-
geräth in Zinn , Kupfer, Messing, Eis«»,
Gla» «ud Porzellan , namentlich 7 ald
Porzellantrller,

I Backtrog, 1 Butterkarne , 1 Drück«-
bank, 5 Milchballien , 3 Paar Eimri,
1 Tragejoch, 1 Fmchtweher, Scheune- »>ü
Stallgeräthschaften und verschiedene and««
Gegenständ« .

Kaufliedhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken , daß Unterzeichneter sich zur Hebung der K»«s'
gelber demnächst in Oldorf rinflnde« wird.

Sillenstede , 1876 Mai 28.
A . Tremens.



Tchweine-Berkauf.
Der Handelsmann H . G . Jansirn zu Hattrrftlm

Tmiierstage , dt« 8. d. Mts.,
Nachmittags 1 Uhr,

in des GastwiithS Friese zur Höhenluft in Jever

Behausung
ca. 40 Stück

großeund kleine
Schweine,

bester Raee,
auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.

Kauflirbhsber werde» eingeladr «.
Zevrr, 1876 Juni 1.

v. Cölln.
Diedrich HarmS aus Edeweckt läßt am

Donnerstag, de« 8. Juni,
Nachmittags 2 Uhr ansangend,
bei RingiuS in Kspprrtzör»3« bis L«

Stück große
und kleine

Schweine,
sowie eine Quantität Speck
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

NeurnLe , den 31 . Mai 1876.
H . C . Cornelffe«,

. _
Aurt. _ _

ZufÄZe BeschiUsses der Bekhetligten soll der

Rumpf der auf Wartglrooge gestrandeten

in dem Zustande , als derselbe jetzt im hiesigen Hafen
liegt , nebst einigen Jnventarienstücken , 2 Ankern mit
90 Kaden Ketten , auch einem Most pias Balken,
70 Fuß lang und 17 Zoll Durchmesser , am

Donnerstage, den 8 . Juni d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

i« GastwirthS Pannbacker Hause hiefelbst gegen
Baarzahlung öffentlich meistbietend verkauft werden,
wozu Kauflustige geladen werde«.

Earolinenfiel , den 30 . Mai 1876.
Omnien,

Auct.

Gemeindefache.
Die Rechnungen über alle dis Mat d. I . zu

machenden Forderungen an die öffentlichen Cafferr
der hiesigen Gemeinde find spätestens gegen den 10.
Juni hrrzugeben , um Zahlung in Empfang nehme»
zu können.

Dann sind auch die rückständigen Zinsen rc.

gegen diese Zeit einzuzahle », bei Vermeidung der

Klage.
SchorteqS , 1876 Mai 27.

_
B . B . GerdeS, Rchfr.

Ktrchen -Sache.
Forderungen an die hiesige Kirchencassr a«S dem

Rechnungsjahre 1875/76 sind gegen de» 15 . d . M.

geltend zu machen.
Sillenstede , 1876 Juni I.

_ A . Diemen S, Kirchenrechnf.

Markksachr.
Mit Genehmigung Königlicher Landdrostei ist

der diesjährige s. g . Johannismarkt im Flecken Witt»
mund vom 19 / 20 . Juni d . I . auf

den 26. und 27 . Juni dfs. Js.
verlegt.

Wittmund , den 31 . Mai 1876.
Der KleckenSvsrstand
H . G . Schröder.

NMsicMvNeK.
G e s « ch t.

Auf sofort ein Knecht von 16 bis 18 Jahren.
Jever , Bahnhof ._ Joh . Onnen.

Am 2 . Pfingsttage

Tanzumfik.
TettenS . OeIrichS.

Mein Stier
drckt für 3 Mark.

Depenhausen , Gem . Wüppels.
R . M . Onnen.

Nadorst vor Oldenburg.
Lum Pservemarkt ( Juni 8 .) empfehle meine

Gastwirthschast . Gut besetzte Weide vorhanden.
Vorherige Anmeldung der Zahl der Pferde erwünscht.

Mein

HrppenS , 1876.

Nindflier
deckt für 2 Mark baar.

H. Zrps.
Gesucht.

Auf sogleich «in Lehrling.
Wittmund . H . Cr am er , Barbier.

Zu verkaufen.
Zwei 12 Wochen alte Ferkel.

PievenS . Joh . Suntkes.

Zu verkaufe « . Schöne Gemüsepflanzen.
Wiarden . B . H . FrüSmrrS.



Ich empfehle meinen einstimmig
angeköhrtenStier

zum Decken.
Sillenstede. B . AbelS.
Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik
bri G . H . Janssen, Bussenhausen.

Am 2 . Pfingsttage

Kaffeeball.
Waddewarden. Bungrnstock.

Sv veekaNfeN.
Einige 1L00 Strohdocken.
Grafschaft._ H . Z . Menssen.

8MlMke8t 2ll krtestebllfK.
Am 18 . Juni findet daß diesjährige

statt. Die sonst übliche Nachfeier findet in diesem
Jahre nicht statt . Abends:

gk08888 fkuekWkk'lr,
wozu freundlichst einladet

LaNSSGN.
Meinen bekannten Stier empfehle ich wiederum

zum Decken der Kühe. Drckgeld 2 Rmk.
Gronhausen. HayungS Wwe.

Petroleum -Kochheerde mit Rund¬
brenner , Vogelbauer , Theebretter,
Brodkörbe , Botanifirtrommeln , Mes¬
serkörbe, Flaschen -Untersätze , Schreib¬
zeuge, Broddosen und Britanuia-
Löffel empfiehlt zu den niedrigsten
Preisen

Friede. Meinsteuver.
Jever , Schlachtstraße.

Kniphauser Viehkaffe.
Für den abwesenden Deputirten der Knip. Vieh-

Versicherung , Dtst. Wüppels, Äaufm. A . H. HinrichS
in Wüppels, ist eine Neuwahl erforderlich und dazu
Termin auf

den 11. Juni d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr,

in Behren» Gasthaus« zu Wüppels angesetzt, wozu
die Mitglieder deS Distr . Wüppels «ingeladen
werden.

Fedderwarden, 1876 Mai 31.
C. F . Franzen.

Mein Stier deckt für 2 Rmk.
Horumersiel . A . W i l l m S.

^ iMekkEbe - lllMellW
iw September 1876 in Oldenburg

unter dem Proteetorat
'

8r. Königlichen llokeil ries
groesherrogs.

Mit Bezug auf unsere früheren Bekanntmachung,,
richten wir an alle Industrie - und Gewerbetreibch,
deS GroßherzozthumS, welche noch nicht vertrch
sind, dir dringende Bitte , ihre etwaige Theilnahi«,
nunmehr bis

l5 . Juni d. I.
kund zu geben, da mit diesem Tage die Annah»,
der Anmeldungen geschlsssrn wird und für Hz,,,
eingehende Gesuche der gewünschte Platz nicht garenliü
werden kann.

Anträge und Anmeldungen nehmen die bekannt»
Adressen entgegen.

Die Ausstettimgseowmission.
Zum bevorstehen.

den Feste werde ich
wieder einen selb,
neu, fetten

-ei

a«

ÜeilM
schlachten. Derselbe ist bei Hem
Fetköter gemästet . Das Fleisch kam
ich , wie bekannt , als etwas
gezeichnetes empfehlen.

CulmerS.ZoseM
Waagestraße.

Wichtig für LanSwirthe. l
Der Fortschritt im landwirthschaftlichenMusch!« I>

nenwrsen ist von so großer Wichtigkeit , daß man nicht h
unterlasse « kann, Einzelnes besonders zu erwähl»« d
Die schon in 31,000 Exemplaren verbreiteten Dusch« s
Maschinender Firma t!
PH. Mayfarth K Comp, in Frankfurta. R,»
welche im Jahre 1875 in Rußland , Belgien, Luxe«' ^
bürg, Oesterreich und Deutschlandpreisgekrönt wurde«, «
haben für die Dreschperiod « 1876 so wesentlich ! i
Verbesserungen erhalten, daß die Maschinen dies» ,
Firma in jeder Beziehung die vollkommensten zu
nennen sind. ES ist daher jedem Landwirth anzi»
empfehlen , vor Anschaffung eine« Maschine sich Ab«
bildungrn und Beschreibungen der neuen Dreschm»'
schirre» von PH . Mayfarth u. Eomp. in Frankfurt
a. M . direct zu verschreiben oder sich dieserhalb «» s
einen ihrer Agenten zu wenden.



)

I!

>l

!>

Wir vermitteln daS Zncaffo der pr . den I . Juli

li 3 - gekündigten Bremer 5 proc . Courant - Anleihe

M 1871 , auch nehmen wir dieselbe in Tausch

,, andere StaatSpapiere.
Zrvrr . König u . Seetzen.

^
Nachstehende Maschinen und Geräthe
Bestellung in kürzester Frist geliefert:

GraSmäbem - schine:

werden

samuelson's „Gleichgewichts-
Zug" „Omnium " ;

dieselbe mit Einrichtung zum Getreidemähen.
GraSmäbemaschine:

Samuelsou's „Remington".
Hruharke von 9 Fuß Breite mit 28 Stahl-

zinken, hohen Fahrrädern und Sitz.

Diverse echte amerikanische Heu - u.
Düngerforken.

Frucht -Quetschmaschinen.
Radpflüge , gußeiserne.
Schleifapparate für Mähmaschinen.

Sämmtlich auf Lager.
Kerner : Alle Sorte » eiserne Garten - und Haus-

möbel.
Feuerfeste und diebessichere Kassetten und

Schränke von 129 Mark an.
Haddien, 1876.

C. M . Remmerö jun.

Au verkaufen.
AuS dem Nachlaß des Webermeisters ReinerS

Haie ich im Aufträge einen Webestuhl und Geräth-
schäften , drei fast neue Saatsegel nebst Zubehör,
fünf Buden und viele klein« Segel billig zu ver¬

kaufen.
ll P . B . K o o k « n am Bandtersirl.

Am zweiten Pfingstage

Tanzmusik,
wozu freundlichst «iuladet.

Altgarmssiel , 1876.
Wittwe Schönbohm.

t

i«.

t.,

s»
r»

lb>
>»>
irt
«»

Medici «. Urtheil.
*, * Zu vr . Tiedemann 'S kvn - tsso - Präparaten.

DaS BrrSl . Zntell -Blatt brachte vor Kurzem einen
Redaktions-Artikel von einem New Yorker Correspon-
denten über die ganz vorzüglichen Heilwirkungen der
ür. Liedeman' schen kon- tsao - Präparate . Mit Bezug
hierauf erkläre ich , daß ich mich der Ansicht meiner
deutschen und englischen Kollegen, daß die ksn - tsso-
Präparate de- Herrn Ur. L. Tiedemann in Stralsund *)
kiue ganz ausgezeichnet « und schnelle Wirkung bei
allen SchwächezustLnden entfalten , vollständig anschließe.
W,S Liebig 'S Extrakt für den Sesammt -Organt - muö,
da» sind dieTiedemann ' schen ksn - tsso - Präparate für
örtliche Leiden de- Sexaalsystem 'S.

^ (l, 8 .) vr . m«ä . W . 3ilz , Berlin,
*) Stehe den Znsrratrntheil d. heut . Zeitung.

^
D . Red.

Am 2 . Pfingsttage:Tanzmusik
H . Beuö hausen.

Ausweis
der

Oldenburgischen LandeSbank
per 31 . Mai 1876.

stvtira . Mark
Caffebestand incl . Guthaben auf Giro¬

konto der Reichöbank . . . 311,892 28
Wechsel . . 4,382,395 1Z
Effecten . 1,410,398 26
DiScontirte verlooste Effecten . . 21 . 850 —
Conto -Corrent -Saldv . 3,719,152 19
Lombard -Darlehen . 3,002,100 —
Nicht eingeforderte 60 °/« des Aktien¬

kapitals . 1,806,000 —
Diverse . 34,395 91

14,682,181 77
Realisationsfond des StaatSpapier-

geldeS : baar . . 671,000 —
Wechsel . . . 1,338,451 49

2,009,451 49

16,691,633 26

kussir ».
Aktiea -Capital . . . . . . . 3,000,000 —

Depositen:
Regierungsgrlder und Guthaben

öffentl . Kassen . 2,039,387 83
Einlagen von Pri¬

vaten . . . . 9,131,481 14
- -- 41,170,868 97

Reservefond . 188,306 02

Diverse . 319,458 27

14,678,633 26

Aufgerufene , noch nicht zur Einlösung
gelangte Banknoten . 1,980,000 —

desgleichen Staatspapiergeld . . . 33,000 —
16 ,691,63 3 26

Zinsfuß für Einlagen mit Halbs. Künd . 4 »/,
„ ,» „ Viertels. ,, 2 */, */,

,, „ ,, ,, kurzer „ 3 °/,

Die Direetion - er Oldenburg . LsudeSbank.
Brofft . Hanßmann . Harbers.

Während des Monats Mai vergüteten wir für
Bankeinlagen

auf halbjährige Kündigung 4 °/ «,
auf vierteljährige dito 3 >/, "/«,
auf kurze dito 3 °/«,
auf Kontobuch 3°/,

Zinsen pro simo.
C. und G . Ball in,

Bank - Geschäft.

Holl. Blumenkohl «nd Salat-

empfehle ich in feinster Qualität.

_ P . Koeniger.
Gesucht.

Auf sofort ein Schmiedegesell auf dauernd«
Arbeit . E . Fr . R ädick er,

Schaar . Schmiedemstr.



Gesucht.
Auf sofort 2 Zimmer » und Maurergesellen gegen

Lohn. Arbeit fürs ganze Jahr.
Wüppels . Cornelius

in ihrer unschätzbaren Heilwirkung
bei Schwächezuständen , Anämie,
Blutarmuth , krankhaften Pollu¬
tionen , Zerrüttungen deS Nerven»
und ZrugungSsystew . S , sowie gänz¬
licher Impotenz , populär und auf»
richtig belehrend , besprochen von
Mrdicinalrath vr . I . Müller , Ber»

„ lin , gegen Einsendung von 7 Mk.
pvr Post -Anw . ausschließlich

Mzu beziehen durch vr . 8 Tiedemann,
_ WKSnigl . Preuß . Apotheker 1 . Cl . in

Stralsund s d Ostsee, Königr . Preußen.
Am 2 . Psingstfesttägr

Tanzmusik
bei Gastwirth AiberS im Bandter Schlüssel zu Bel»
fort , wozu sreundlichst einladet

Belsort , 30 . Mai 1876
Z . H . Alber ».

Lupine«,
per Pfand 10 Pf , in feinster Qualität sind sngr»
kommen und empfehle dieselben billigst ; bestellte Lv»
pinen bitte baldmöglichst abzufordern.

Schortens . Carl Mars.

Erhalte in den nächsten Tagen ein große-
Quantum WeliS in Brsden und Raffinade , wovon
ich brvdweise sehr billig abgebe.

SckortrnS . _ Carl MaeS.

Trotz der so sehr erhöhten Spritpreis « bi« ich
im Stande , guten 42 »/« Genever zu 45 Pfg . per
Liter , feinsten Genever von Z . ten Dorükaat » Kool»
mann Söhn » zu 50 Pfg . per Flasche adgeben zu
können ; auch erhalte in den ersten Tagen direct auS
der Kornbranntweio - Brennerei Greene , prämitrt auf
der Ausstellung zu Bremen 1874 mit der silbernen
Medaille , eine Sendung.

Schortens. _
Earl Maeö.

Zn Auftrag habe ich zwei in der Nähe de»
Altenmarkt » Hieselbst belegen« Wohnhäuser mit dahinter
befindlichen Gärte « zum Antritt auf nächsten Mai
unter der Hand zu verkaufen.

Zeser , 1876 Zuni 2.
Behren ».

Behuf » Regulirung de» Nachlasse» unser » weil.
Vaters L . D . MeentS hies. ersuchen wir all « , die
von demselben zu fordern haben , ihre sprcificirten
Rechnungen dem Miterben P . O . MeeNtö das. binnen
14 Tagen einzureichen ; desgleichen diejenigen , die
demselben noch schulden, binnen obigen Tagen Zah¬
lung zu leisten.

Ältfunnixfiel , 1876 Zuni 3.

_
Di « Erbe n.

Met « ängeköhrter

Stier
deckt für 1 Mk . 50 Pf . baar.

Bandt , Zuni 1 . A . Andrea «.

Nr . 107 , 109 , 117 , 118 , 123 , 124, izz
140 können tu Empfang genommen werden. Ns

Z . H. Ha rm«
Durch bedeutende Zusendung von Earpetts

mrrne
WA

kWiek -W^ rlilW
DO

wiedrr vollständig sortirt ; auch habe ich jetzt
Stücke Jacquard » , Triply , Pariser . , ^
HEnder . Teppichr am Lager , wovon ich auch uch
weise zu Fabrikpreisen abgcbe.

Z . H - Harmj,

Brake. Soeben per D . SlraußabUZjj
empfangene Psrthie besten, englischen, frischenzene Psrlyre Vesten , enMscyen , frischer

Portlaud-Cement
empfehlen von Bord und Lager zu billigsten

Muth und Böse.
Gotha, im Mat 1876 . Der Rechensch,^

bericht der hiesigen LebenSversicherungSdiij ! . .
für 1875 , welcher jetzt den Ausschüssen der Vnsih »,
ten zur Prüfung vorliegt und demnächst veröffeatH
werden wird , liefert Nachweis über dir sehr günßj,
Ergebnisse dieser Periode . Der Zugang an » m
Versicherungen betrug 3981 Personen mit ein« !«
sicherungssumme von 27,680,900 Mk . Kein W
Jahr hat einen so starken Zugang aufzuweisen. U
Abzug deZ mäßigen Abgänge - , der, soweit «
Lebzeiten Statt fand , nur wenig über

T

deS ganzen VerstcherungsbestandeS betrug , erhstp
dieser Bestand für den ZahreSschluß au * 466VZ
föne .» mit 288,259,400 Wk. VerficherurigSs«
und «S fand im Vergleich mit dem Bestand, c
Anfang drS ZahreS rin reiner Zuwachs«
1959 Personen mit 19,133,900 Mk . Statt . — W
günstig waren die finanziellen Ergebnis
deS vorigen ZahrrS . Die Einnahme an Pst«
und Zinsen im Zähre 1875 betrug 13,1576t » ik
Nach Abzug der in 9,366907 MS . bestehenden lS
gäbe stellt sich ein Zuwachs zum Bankfonds«
3,790733 Mk . und nach Feststellung der Bilanji
reiner Ueberschuß für 1875 von 3,530M
Heraus . Beide Beträge sind bedeutender , alt
jedem früheren Zahre . Der Grund dieses günst
Resultates liegt thrilS in dem guten Zinsertrag c
Bankvermögens (der DurchschnittSzinSfuß betiis
4,81 Procent ), thrilS in der mäßigen Ausgabe
Sterbrfälle (557453 Mk . unter der rechnsngSB
gen Erwartung ), thrilS in de« getingen Verwaltch
kosten, welche noch nicht 5 ' / , Procent der W
einnahme betrugen.

Zm Ganzen waren während deS vorigenMr
5,678600 Mk . für 1017 Sterbrfälle zu vergütet

°

Der Fonds der Bank stieg durch obige » s
wachs auf 70,045873 Mk . und umfaßt 49,

" "

Mk . Prämienreserve , 4,805478 Mk . Prämien -^
trag , sowie 14,794782 Mk . reine Ueberschiill
Letztere kommen in den nächsten 5 Jahren (in dß
Zahre mit 38 Prozent der 1871 «ingezahltenD s
wie ») zur Brrtheilung . Auf die im Zahre «
«ingezahlten Prämie » werden im nächsten ^
fichererVoraussicht nach 41 Procent Dividw
zurückgewährt werdin.

ü



Au verkaufe «.
Ca. 3000 Strohdocken , zwei Fässer mit einae.

Achten Bohnen und rin Faß mit Kohl
Amwarfen .

- — ^T . M . OelrichS.

. .. dem heutigen Tage eröffnet « ich hier am
Neuenstraßr rin

Papier- und Schreib¬
materialien-Mchgft,

«!

vn gros L vn Mail.
Außerdem halte ich ein sehr assortirteS Lager

M Tetlettseiftn und Parfümerien , von den billigsten
W zu den feinsten Sorten.

Zudem ich mich einem geehrten hiesigen sowie
Mwärtigen Publikum bestens empfohlen halte, dürfen

ßih meine Abnehmer der reellste» und billigsten Be¬

dienung versichert halten.
Z . G . Ukena.

«»

M

h
U
kk
»

W

Einem geehrten Publikum von Jever und Um-

zegend zur Nachricht , daß ich neben meinem Geschäft«
eucheine» Laden von seldstverfertigten und von aus¬
wärts bezogenen Schuhen und Stiefeln eröffnet habe.

Ich werde nur solide und dauerhafte Arbeit liefern
und solche nach wie vor stets nach Maaß anfertigen.

Sonntags iü mein Laden geschlossen.
D . Köster, Bölle Nachfolger,

Schuhmacher.
LüneburgerSalz in Säcken, und Theer in halben

Tonne« empfiehlt
Hooksirl, Msi 1876.

H. I . Gathemann.
i» Mein

8kt!NlMÄi»I'01>'

welches iu letzter Zeit durch viele
neue gute Sachen, direkt aus der
Fabrik bezogen , eompletirt wurde,
Verkaufe ich, um damit etwas auf-
Dräumen, zu ermäßigten Preisen.

E. H. Dauen Wwe.,
Weurstraße.

Miefelche«
Mr Kruder in Zeug, Leder, Bock-

lrder, Corduan und Goldleder bei
der Obigen.

» !-
K»

'

ii»

A
d««l

Mein Prämien -Concurrenz -Stier deckt für 1 */,
Diark.

Cleverns , 1876.
Anton Wilhelm I anßen.

Das Leihhaus
von

H. E. Holstein und Comp, iu Jever
an der Prinzenallre in der Nähe

der Knabenschule

giebt Geldvorschntz ans Me
Werthsache«,

alS:
Gold- und Silberfachen, Uhren,

Kleidungsstücke u. f. w.,
zu mäßigen Zinsen . Täglich geöffnet von 4—8 Uhr
Nachmittags . Sonnabends und Sonntags geschlossen.

Gesucht wird auf sofort oder spät-stenS auf
Johanni rin älteres erfahrenes Mädchen oder Wittwe
zur Wartung eines einjährigen Kindes.

Näheres zu erfragen bei Frau Assessor FrrrichS.

Schöne Lupine»
bei Job .. Gerdes,

bei Heidmühle.
Meinen Stier empfehle ich zum Decken. Drck-

geld 2 Mark.
Schnapp , 1876 Mai 27.

G . F . Janßen.
Süße und bittere, sowie eisenhaltige Chocolade,

Puderchocolade in Halb- und Fünftclpfund-Packete »,
f. Eacoigna in Halbpfrmd-Packetsn empfiehlt

I . F . G . T r e n d t e l.
Grün « Splet - und gelbe Riejenerbsen , weiße Boh¬

nen , große böhmische Linsen , graue und grüne Erbse»,
sämmtltch in bester mürbekochender Waare, empfiehlt'

_ I . F . G . T r e n d t e l.
Feinste Helle amerikanische Schnittäpfel und ge¬

schälte Birnrn , beste Katharinen- und türk. Pflaumen
empfiehlt
_ I . F . G . Trendtel.

Eirrgraupen , Perlgrausten in mehreren Sorten,
Perl - und Topiaccajago, Eirrgrütze, Faden-, Figuren-
und Stangennudeln , in frischer bester Waare , em¬
pfiehlt I . F . G . T r e « d t e l.

Eappern, Champignons, f . Provrnceoel, Sar¬
dellen, Schottische Häringe, auch marinirte do ., em¬
pfiehlt I . F . G . Trendtel.

Beste Zante » Cvrinthen und kleine Muscat-
Rostnen , s. uud b. Mandeln , Succade und cand.
Orangenschalen, s . Vanille, kleine Cardemom , sowie
alle anderen Gewürze in prima Qualität empfiehlt

I . F . G . Trendtel.
Gesucht.

Aus sogleich «in junges Mädchen zu leichten
häuslichen Arbeiten gegen hohen Lohn . Näheres bei
AlverichS. _

Gesucht.
Auf sofort rin Werkführer für mein Klempner-

Geschäft gegen hohen Lohn.
_ Frau E . Leich.

A« verkaufe «.
Zehn Fuder Bohnen-Stroh.
Erildumerfiel. S . van Lin gen.



Willems' Vorlesung
Fritz Reuter 'scher Dichtungen:

am 2. Pfingsttage, Abends 8
Uhr, im Saale des Herrn W.

Jansfen z« Wittmnnd.
Eaffrnpreiö : I Mark. — Familienkarten (für

Z Personen) ä 2 Mark 25 Pf . und Schülerkarten
ü 50 Pf . sind bei Herrn Zanffen zu haben.

NrstlrS Kindermehl und rondcnsirteMilch empfiehlt
A. G. Andrer.

Krause '» GesundheitScaffee,
Schmidt'» Caffeemehl,
Sacca- Caffee empfiehlt

A. G . Andrer.
Ich habe 1000 Stück Strvhdvcken zu verkaufen.
Langewerth, 1876 Mai 26

Hermann Hohlen.
Zu verkaufen : Ein fettes Kalb.
Oldorferfletwendung . D . B . RrentS.
Für 2 Füllen haben «ach Weide zu vergeben.
Wirfrlö , 1876 Juni 2.

HtllerS und O n n e n.
Gesucht

Auf sofort 2 Schuhmachergesellen.
Adler b . Neustadtgödens. _ B . HarmS.

Gesucht
Auf sogleich ein Schnridergesell «.
Sillenstede. _ C Duden.
Speck, Schinken , Schmalz und Mettwurst em¬

pfiehlt in bester Waare
A . G . Andrer.

Fensterglas , sämmtliche Fardrwaaren , Leinoel
Firniss«, sowie Bürstenwaaren aller Art empfiehlt

A . G . Andrer.
Dünnen Stockh . Therr bei ganzen und Halden

Tonnen und einzelnen Pfunden empfiehlt
A . G . Andrer.

Volksfest i« Oldenburg.
Die Bermirthung der Budrnplätze zu dem am

II . und 12. Zuni d . Z . auf dem Schützenhof zum
Ziegelhof stattfindenden Volksfeste geschieht daselbst
am 9. Zuni, Morgens präcise 8 Uhr, wozu Liebhaber
freundlichst ringelnden werden. Carouffelle und Veloci-
peden sollen jedoch nur in beschränkter Zahl zugelaffen
werden, und haben die Besitzer derselben , um zu
contrahiren, sich rechtzeitig an den Vorstand der all¬
gemeinen Krankenkasse zu wenden.

Ueber daS Fest selbst besagen die Programme
daS Näher « ; zu reger Brtheiligung an demselben
ladet höflichst ein

der Vorstand der allgemeinen
_ Krankenkaffe.

HeirathS -Anzeige.
Heute feierten wir den frohen Tag unserer ehe¬

lichen Verbindung.
Justus Piepenbrink.

Caecilie Piepenbrink, geb. ZülfS.
Elsfleth , den 29. Mai 1876.

Geburts -Anzeigen.
Heut« erfreuten sich der Geburt eine » Mch,Knaben
Wiarden, Mai 31.

Maler B . Z an ße « und Frau.
Heute erfreuten sich der Geburt « ine-HfL

Mädchens "
Wilhelmshaven , 1876 Mai 31.

Z . L . BehrenS und Fr,«
geb . Ukena .

'

LodeS -Anzeigen.
Minf. - N . - A. - Deich, 29. Mai I87S

Heute traf mich der hart« Schlag, mein«»
liebten Mann und meine» Kinde» treusorM
Vater , den Arbeiter

Behrend Willen Aschen,
im Alter von 40 Zähren und S Monate» n,s
langem Leiden scheiden zu sehen . Um so schM
licher ist der Verlust , da ihm binnen 6 Jahn »!
Kinder in die Ewigkeit vorangingen . Trauernd st,j,
ich mit meinem noch einzigen Kinde am Sarge !,
entseelten Hüll « und bitte um stille Theilnahme.

Freunden, Verwandten und Bekannte » nid,
diese Traueranzeige

die tiefbetrübte Witt «,
Etta Mag . Aschen,

_ geb . G erriet e.
Gestern Nachmittag entschlief nach längt«.

Kränkeln im 58. Lebensjahr« meine liebe ihm
Frau,

Greetje , geb. Harms.
Diese » den vielen Verwandten und Bekannt»

zur Anzeige mit der Bitte um stille Theilnahme.
OstermönS, 1876 Zuni 1.

Johann Oltmann» nebst Locht«
und Schwiegersohn.. . *

Die Beerdigung findet am Dienstag , de« K. t
MtS ., Nachmittags 3 Uhr, auf dem Friedhöfe ji
Sandel statt._

Verwandten , Freunden und Bekannten die trw
rige Nachricht, daß heute Morgen 2 '/, Uhr «ick
liebe Frau und meiner drei kleinen, noch unmündig«
Kinder trrusorgend« Mutter , Antke Taddina , g«t
Schönbohm , im Alter von 34 Jahre» nach kinjis
aber heftiger Krankheit sanft und ruhig entschlafen ß

Cleverns , 1876 Zuni 1.
Der tirfbrtrübte Gatt«

R. Rieke «.
Heute um 12 Uhr entschlief nach langer Km!>

heit sanft und ruhig unser lieber Sohn
Hermann Bernhard TiarkS

in dem Alter von 11 Wochen und 2 Tage », welch!
wir hiermit zur Anzeige bringen.

Die ttefbetrübten Eltern
Tiark TiarkS und Fra».

Tettens, 1876 Mai 31.

Redattios, Druck uud Verlag von L. L. MettÄr ». Söhue i» Je»«-
— Hierzu ein« Beilage. —
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Notifieationen.
Am zweite« Pfingsttage

»M 'Tanzmusik,
Wozu sekundlichst rinladet

Wiarden . _ Hermann Cordes.

Am 2. Pfingsttage

AM* Tanzmusik,
-MM

wozu frrundlichst einladet
Rüsterfiel , 1876. Fritz Cornelius.
Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik,
wozu frrundlichst einladet

Minsen . Johann UlferS.
Am zweite« Pfingsttage

-Ast Tanzmusik. 4^ -
»»zu frrundlichst einladet

ZürgrnShausen. Christ . StofferS.
Am 2. Pfingsttage

Tanzmusik
" Gerken in FunnenS.bei

Am 2 . Pfingsttage
Tanzmusik^ .

dü IL«V«,
_ Gottels.

Am 2. Pfingsttage

Tanzmusik
bei Ulrich AlberS in Bübbens.

^
« m zwetten^ flngstt̂ :

Gr .»Ostiem.
Am zweiten Pfingsttage:

Tanzmusik ^
bei 3 oh . GerdeS bei Heidmühle.

M.

Am zweiten Pfingsttage:

Tanzmusik
^ _ bei 3oh . G . Held in Upjever.

Am ersten «nd zweiten Pfingsttage:

Concert,
am zweiten Pfingsttage des Abends:

bei G . A. Eden,
Hookstrl.

Am zweiten Pfingsttage:

Tanzmusik,
wozu frrundlichst einladet

Kniphausersiel, 1876 Mai 27.
ClaaS A. Zanßen.

Am zweiten Pfingsttage:

Tanzmusik.
wozu frrundlichst einladet

Fedderwardergroden, 1876 Mai 27.
Edo H. FrerichS.

Am zweiten Pfingsttage:

Tanzmusik.
wozu frrundlichst «inladet

Aceum, 1876 Mai 27.
Johann W . Zanße «.

Mooshütte.
Am 2. Pfingsttage

Tanzmusik,
wozu frrundlichst einladet
_ _ B r aw e.

Am 2. Pfingsttage

- Ast Tanzmusik, 4^
bei H. Zansfe n in Haddien.

Am 2 . Pfingsttage
"

7LIMM
bet Zoh . Onnrn zu SchluiS.

Pfingstmontag, den 5. Zuni,

bei Dierken in Wittmund.8»»a«.
Am 2. Pfingsttage

Tanzmusik
bei_ R . 3 . RohlfS.

Am 2. Pfingsttage

Tanzmusik,
wozu frrundlichst «inladet

BeuShausen.
Am 2. Pfingstfeiertage

zxMH Tanzmusik,
wozu sreundlichst einladet

Fedderwarden. _ G . H. Janssen.
Am 2 . Pfingsttage

--Ast Tanzmusik 4k^ -
bei A . Affeier zur Traube in Zever.



Lebensversicherungsbank Kr Deutschland in Gotha.
Gegründet 1827. Eröffnet am 1. Januar 1829.

Stand Ende 1875:

Versichert 4660V Personen mit .
Davon 1875 ne« «ingrtreten 3342 Personen mit
Bankfonds.
Außbezahltr Sterbrfäll « seit I82S
Durchschnitt der Dividende der letzte» 10 Zahre
Dividende im Zahre 1876

288,150,000 Mk.
27,506,400 „
69,800,000 ,
95,000,000 ,

36,3 Prozent.
38

Versicherungsanträge Werden durch Unterzeichnete Agenten entgegengenommen und »ermittelt.
L. 8. Mettcker u. S . in Jever.
I . F . DetmerS, Kaufmann in Wiarden.
M . H. T . Engelke, Kaufmann in Fedderwärdch
A . E. Oltmannö, RechnungSstrller in Letten».

Leipziger FenersBerfichernngs-AnstM.
Wir dringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß der Kaufmann

Herr I . G. Mena i« Jever
ein « Agentur der von uns vertretenen, fett 1819 bestehenden Leipziger Feuer « BerficherungS ° Anstalt über¬

nommen hat.
Hannover, den 22. Mai 1876.

Die General--Agentur : Lehne und Wridler.

Auf obige Annonce mich beziehend, empfehle ich mich zur Aufnahme von BerficherungS -Anträgen gegen

Fruersgefahr auf Gebäude, Mobilien, Feiderzrugnisie , Waaren-Lager rc . rc. und sind die erforderlichen For¬

mulare jederzeit gratis bei mir in Empfang zu nehmen . AchtungsvollF. «1. tken »,
Agent der Leipziger Feurr »VerfichrrungS »Anstalt>

^ Die am Freitag, dm 26. 6
>v. Mts . vorgesührte, seltene, ^

sßfette , junge

rs
o
o

pl . W . 8W

Pfund
wird «

am Sonnabend, den 3. d. M. g
zur Schau hängen und halte 8

^das Fleisch davon, sowie aus- g
gezeichnetes fettes Kalbfleisch Q
dem geehrten Publikum zum 6
bevorstehenden Pfingstfeste als S
etwas ganz Besonderes bestens L
empfohlen. o

Jever, Kirchhofstraße. xz
Mae Feilmann. o

QOOQ

Das Neueste
in

Wz- Md Seide»-

sowie Mützen für Herren
und Waben

empfiehlt zu billigsten Preisen
Jever, Neuestraße.

Z. Meyeiehoff
Haushaltnngskohlen.
Im Laufe der nächsten Wochen erhalten wir dii

erste diesjährige Ladung unserer bekannten best«

HauShaltungSkohtzn, welch « wir zu 42 Mark !»>

Last von 4000 PKnd aus dem Schiffe zu empfang«
empfehlen , und « erden jedesmalige Ankunft eim,
Ladung zeitig bekannt machen.

Wilhelmshaven, 1876 Mai 30. !

_ HineichS u. Peckhaus .

Pergament » und PauSpspirr zum Verschlief «^
von Büchsen , Töpfen rc . , per Bogen 20 Pf-, ^

pfiehlt 3 . F . G . Lrendte ).
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